
Sie sind selbstständige HeilpädagogIn  
oder leiten eine heilpädagogische  

Einrichtung mit mehreren Mitarbeitenden?

Dann melden Sie sich jetzt an und nutzen Sie die  
Potenziale der Vernetzung und Weiterbildung.  

Wir freuen uns auf Sie!

Was ist der BHP UnternehmerInnentag Heilpädagogik? 

Der BHP UnternehmerInnentag Heilpädagogik richtet sich an 
Sie als selbstständige HeilpädagogIn, LeistungserbringerIn mit 
eigener heilpädagogischer Praxis oder mobilem Dienst sowie 
Leitungskräfte heilpädagogischer Einrichtungen und Dienste. 
Mit dem zweitägigen Fachtag bieten wir Ihnen eine Plattform 
für die Diskussion und Reflexion aktueller fachlicher, recht-
licher und politischer Entwicklungen unter BerufskollegInnen 
und mit ExpertInnen aus der Praxis, Forschung und Politik. 

Bei der Organisation unserer Fachvorträge und Diskussions-
runden verlieren wir dabei eines nicht aus dem Blick – Ihre 
unternehmerische Perspektive. Unsere ReferentInnen be-
leuchten fachliche und politische Themen auf die Chancen 
und Möglichkeiten, die sie für heilpädagogische Unternehmen 
bieten – damit Sie davon für Ihre praktische Arbeit profitie-
ren können. Der BHP UnternehmerInnentag Heilpädagogik 
bietet Ihnen einmal im Jahr eine Möglichkeit, sich mit anderen 
heilpädagogischen AnbieterInnen zu folgenden Themen Ihrer 
selbstständigen Tätigkeit weiterzubilden:

 Rechtliche und sozialpolitische Entwicklungen (Sozialrecht,  
 Arbeitsrecht, Tarifrecht);

 fachliche Themen und Neuerungen;
 Organisationsentwicklung;
 Personalführung und -entwicklung; 
 Marketing und Platzierung am Markt sowie

 Netzwerken und Kooperationen.

Die Veranstaltung findet jedes Jahr als zweitägiger Fachtag 
statt. BHP-Mitglieder profitieren von einem günstigen Mit-
gliedspreis.

Termin und Ort

20./21. Oktober 2023; Haus der Volksarbeit e. V. 
Eschenheimer Anlage 21, 60318 Frankfurt/Main

Anmeldung

Bitte senden Sie die ausgefüllte Anmeldekarte an die EAH. An-
meldeschluss ist der 08. September 2023. Es gelten die organi-
satorischen Bedingungen der EAH zu Anmelde-, Zahlungs- und 
Rücktrittsbedingungen (siehe EAH-Programm 2023 auf den 
Seiten 6–8 oder unter eahonline.de).

Kosten

BHP-Mitglieder: 240,– €; Nichtmitglieder: 300,– €. 
Die Tagungsverpflegung ist in den Kosten enthalten.

Weitere Informationen

   eahonline.de/23-e-19/

Veranstaltende und Kontakt
Europäische Akademie für Heilpädagogik im BHP | BHP Agentur
Herzbergstraße 84, 10365 Berlin

Dr.in Michaela Menth 
michaela.menth @ eahonline.de
Fon +49 (0)30 40  60  50  70 
Fax +49 (0)30 40  60  50  69

eahonline.deeahonline.de

Ginka Harder 
ginka.harder @ bhponline.de
Fon +49 (0)30 40  60  50  60 
Fax +49 (0)30  40  60  50  69

bhpagentur.debhpagentur.de

Service für Selbstständige Fort- und Weiterbildung
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INFORMIEREN.

VERNETZEN.

BEWIRKEN.

6.
BHP

UnternehmerInnentag

Heilpädagogik

Programmth
emen:

» Sozialethik

» Unterstützte Kommunikation

» Demokratiebildung

» Heilpädagogische

 Familienhilfe

» Rhythmik

» Vernetzung

» Informeller Austausch

20./21. 10. 2023 | FRANKFURT/M.

veranstaltet von und



BHP UnternehmerInnentag Heilpädagogik – Programm / Fachvorträge

Samstag, 21. Oktober 2023

Freitag, 20. Oktober 2023
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13:00 Uhr Begrüßung | Thorsten Janssen, BHP-Vorstand

13:15 Uhr Grußwort | Sören Schmidt, Behindertenbeauftragter der  
 Stadt Frankfurt /Main

13:30 Uhr Vortrag  
 Unternehmen Inklusion? – Heilpädagogische Organi - 
 sationen im Spannungsfeld zwischen normativen und 
 ökonomischen Anforderungen | Prof.in Dr.in Laura Wallner

14:30 Uhr Kaffeepause

15:00 Uhr Vortrag  
 Politische Bildung und Demokratieförderung als   
 Aufgaben der Heilpädagogik? | Judith Dubiski

16:30 Uhr Pause

17:00 Uhr Vortrag  
 Das iPad in der Unterstützten Kommunikation |   
 Anke Pieper 

18:30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen

 Unternehmen Inklusion? – Heilpädagogische Organisationen im 
Spannungsfeld zwischen normativen und ökonomischen Anforderun-
gen | Prof.in Dr.in Laura Wallner

Was bedeutet Inklusion aus unternehmerischer Perspektive? Der Vor-
trag diskutiert Gestaltungsmöglichkeiten und Herausforderungen für 
heilpädagogisches Handeln im Spannungsfeld von normativen und 
ökonomischen Anforderungen, mit denen sich Selbstständige im Feld 
konfrontiert sehen.

Auf dieser Grundlage soll ein Raum zur Reflexion und Diskussion 
dieser sich teilweise entgegenstehenden Anforderungen geschaffen 
werden.

 Politische Bildung und Demokratieförderung als Aufgaben 
der Heilpädagogik? | Judith Dubiski

„Politische Bildung“ und „Demokratieförderung“ sind genau wie „In-
klusion“ Schlagworte, die für wichtige gesellschaftliche Aufträge an 
PädagogInnen stehen. Dabei bleiben diese Aufgaben oft unbestimmt 
und scheinen unerfüllbar. 

Was aber hat eine inklusive Haltung mit Demokratie zu tun? Um 
wen geht es bei politischer Bildung und wer oder was soll demokra-
tisch gefördert werden? Und warum sind das Fragen auch für die 
Heilpädagogik? Diese Aspekte werden skizziert und diskutiert.

 Das iPad in der Unterstützten Kommunikation | Anke Pieper

Zunächst findet eine kurze Einordnung des iPads im Themenfeld 
Unterstützte Kommunikation (UK) statt. Anschließend werden un-
terschiedliche Apps vorgestellt. Apps zur Kommunikation wie z. B. 
MetaTalkDE, aber auch Apps zum Spielen und Lernen sowie Apps 
zur Strukturierung und zum Erzählen.

Ein kurzes Blitzlicht auf das Thema „Modellieren – Sprachvorbild 
sein“ darf nicht fehlen. Es steht ein Materialtisch mit ergänzenden 
Materialien und iPads zum Ausprobieren der Apps zur Verfügung. 
Im Anschluss erhalten die Teilnehmenden einen Link zu einem Pad-
let, auf dem alle Informationen des Beitrags gespeichert sind.

09:00 Uhr Vortrag  
 Inklusive Jugendhilfe – Nicht ohne die Heilpädagogik |  
 Sandra Leginovic

10:30 Uhr Pause

11:00 Uhr Fokusgruppen  
 zu Fragen der Unternehmensführung | Kai Timpe,   
 Ginka Harder, Dr.in Michaela Menth

12:15 Uhr Vortrag  
 „Wir trommeln ja nur?“ | Sabine Hirler

13:00 Uhr Imbiss mit Fingerfood

13:30 Uhr Abschluss

 Inklusive Jugendhilfe – Nicht ohne die Heilpädagogik! | Sandra 
Leginovic

In diesem Vortrag wird exemplarisch die Heilpädagogische Familien-
hilfe als Modell in ihrer Bedeutsamkeit für eine inklusive Jugendhilfe 
vorgestellt. Wer ist eigentlich die Zielgruppe, was können Inhalte und 
Angebote sein und wie werden Aufträge umgesetzt?

Unterschiede und Gemeinsamkeiten zur Sozialpädagogischen Famili-
enhilfe werden erläutert und der Frage nachgegangen, ob ausschließ-
lich aufsuchende (ambulante) Hilfen zu nachhaltigen Veränderungen 
in Familiensystemen im Stande sind.

 Fokusgruppen | Kai Timpe, Ginka Harder, Dr.in Michaela Menth

UnternehmerInnen heilpädagogischer Handlungsfelder haben ein um-
fangreiches Aufgaben- und Kompetenzprofil. Dieses umfasst neben 
Herausforderungen heilpädagogischer Fachlichkeit Fragen der Unter-
nehmensführung, zu denen viele UnternehmerInnen über individuelle 
Lösungswege und Erfahrungen verfügen. Diese sollen als Ressource 
in Form eines moderierten Austausches formuliert und zugänglich 
gemacht werden.

Die gegenseitige Information der Teilnehmenden steht daher im 
Mittelpunkt. Aus dem Grunde werden drei Fokusgruppen angebo-
ten, die seitens einer Person der Geschäftsstelle moderiert werden. 
Unter folgenden Vertiefungen kann gewählt werden:

  Personalgewinnung und -führung;
  Kooperation mit öffentlichen Trägern der Kinder- und Jugendhilfe;
  Kooperation mit öffentlichen Trägern der Eingliederungshilfe.

 „Wir trommeln ja nur?“ | Sabine Hirler

Elementare Bewegungen verknüpfen sich mit Musik und Sprache zu 
einem individuellen, ressourcen- und prozessorientierten Ausdruck. 
Bewertungsfreiheit und Akzeptanz mit gleichzeitiger Reflexion der 
Reaktion und Interaktion der Beteiligten stellen hohe Anforderun-
gen an die Leitung von Rhythmikangeboten im heilpädagogischen 
Kontext.

Sie erfahren in dem Beitrag, wie Rhythmik als Methode in der Heil-
pädagogik mit ihren differenzierten Spielformen die sozial-emotio-
nale, sensomotorische, sprachliche und kreative Entwicklung unter-
stützen kann.


